
Januar 2016

…Alles vergeht, Gott allein bleibt. In der Tat: Reiche, Völker, 
Nationen, Ideologien und Mächte sind vergangen, doch die 

auf Christus gegründete Kirche bleibt trotz der vielen Stürme 
und unserer zahlreichen Sünden im Dienst dem Glaubensgut 
treu, denn die Kirche gehört nicht den Päpsten, Bischöfen und 

Priestern und auch nicht den gläubigen Laien; sie gehört 
allein Christus. Nur wer in Christus lebt, fördert und verteidigt 

die Kirche mit der Heiligkeit des Lebens, nach dem Beispiel 
von Petrus und Paulus…

Papst Franziskus, 29. Juni 2015
anlässlich der Segnung der Pallien im Petersdom zu Rom.

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Jugendburg Gemen in Borken. Photo: P. Adrian Kunert SJ



 Februar 2016

Stehe zu Deinem Standpunkt, 
auch wenn Du alleine dort stehst,

aber überprüfe ihn auch regelmäßig am 
dreifachen Wort Gottes, vor allem dann, 
wenn alle Dir auf die Schulter klopfen. 

(abgewandelter Spruch aus dem Internet)

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Provinzsymposion 2015. Gelübde; Photo: Adrian Kunert SJ



März 2016

Die Sünde besteht in der Flucht
vor der Verantwortung,

in der Halbheit der Entscheidung

und im Verzicht auf die

bewusste Gestaltung des Lebens.

(Hildegard von Bingen)

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Friedhof in Düsseldorf. Berührt die Ewigkeit meine Zeit, verblasst das Vergängliche.



April 2016

Als ich aus der Tür trat und Richtung Tor ging,
das mich in die Freiheit führen würde, wusste ich, 

dass wenn ich nicht auch meine Bitterkeit und
meinen Hass hinter mir zurücklassen würde, 

wäre ich immer noch im Gefängnis.

(Nelson Mandela) 

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Annaberg (Oberschlesien) vor der Basilika. Photo: P. Adrian Kunert SJ, 10.2015



Mai 2016

Es gibt vier grundsätzliche Formen von Charismen (=Gnaden-
gaben), die Jesus vom Vater her durch den Heiligen Geist Seiner 

Kirche gibt, damit sie aus Seiner Fülle leben kann. Die auch zeitlich 
erste ist „Maria“. Unter dem Kreuz belässt Er sie (Maria & Johannes) 
nicht in der Beziehung ihrer biologischen Familien, sondern gibt uns 

mit ihr eine Mutter (Joh 19,26f) und ihr mit uns den ewigen Sohn 
zurück, den mystischen Leib Jesu, die Kirche. Die zweite Form ist 

das Leben aus den sieben Sakramenten der im Kirche. Die dritte ist 
die Heilige Schrift. Die vierte ist das Leben aus den Gaben, wie sie 
in 1Kor12-14 uä beschrieben sind. Ist auch jede Form für sich allein 
ein hinreichender Weg zu Jesus, möchte doch Gott die Fülle für uns 

(Joh 10,10). Es ist Zeit, die geistlichen Diäten zu beenden.

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Jugendarbeit der Charismatischen Erneuerung; Sommercamp Nord, Burg Lohra. 2015.



Juni 2016

Manchmal sehen Probleme 
nicht wie Probleme aus, 

und wir behandeln sie auch nicht so;
bis wir die Quittung für den Salat

serviert bekommen.

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Wilde Kreatur versucht beim 2. Firmwochenende das Haus zu entern. P. Adrian Kunert SJ



Juli 2016

Wenn es keinen Gott gäbe,
gäbe es auch keine Atheisten. 

(Gilbert Keith Chesterton) 

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Krankenhaus, Schwestern & Vorgänger, diözesaner WJT, CE Gebet vor dem Kanzleramt



August 2016

Wenn Du mehr hast, als Du brauchst,
baue  keinen höheren Zaun,

sondern einen größeren Tisch,

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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Windischgarsten 2015. Photos: P. Adrian Kunert SJ



September 2016

Viele glauben nichts,
aber fürchten alles;

wenn nicht Glaube das Leben bestimmt,
so ist es nicht Unglaube oder "Wissen(schaft)",

sondern eine hintergründige Angst.
Sie ist das eigentliche Gegenteil des Glaubens.

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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http://www.adrian-kunert.com/Adrian/Publikation.html



Oktober 2016

Man kann nicht die Autorität der Schrift nutzen,
um die Kirche zu attackieren, denn es war erst die Kirche,

die der Schrift ihre Autorität gab. 
Die Hierarchie, die Sakramente, die Doktrinen waren 

installiert, bevor der biblische Kanon festlag;
Jahrhunderte vorher.

(Dale Ahlquist, Chestertonsociety, USA)  

So Mo Di Mi Do Fr Sa
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auf dem Mittendrin, Künzell. Photo: P. Adrian Kunert SJ



November 2016

Wenn wir sterben und Gott uns richten wird,
werden wir nicht danach gerichtet,

wie viel gute Dinge wir getan haben, sondern daran,
wie viel Liebe wir in unsere Taten gelegt haben.

(Mutter Theresa) 

So Mo Di Mi Do Fr Sa

1 Allerheiligen 2 Allerseelen 3 4 5

6 7 8 9 Fall d Mauer 10 11 12
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20 Christkönig 21 22 23 24 25 26

27 1. Advent 28 29 30

Vom Ziel her denken, fühlen und handeln. Okt 2015 Garten. P. Adrian Kunert SJ



Dezember 2016

Die deutsche  Teilkirche wogt viel zu sehr mit dem 
entwurzelten Seegras auf den Wellen des Zeitgeistes 

um die Wette oder – schlimmer – nur so dahin;
sie hat vielerorts ihren festen Halt vergessen,

die lebendige Beziehung mit Jesus, 
ihrem geborenen und auferstandenen Herrn.

Erneuern wir unsere erste Liebe an der Glut Seiner Liebe.
Brechen wir unseren akademischen Hochmut

am Stein der Demut, in dem er wahrhaft gebettet war.
Verlassen wir die Sitzungen, um zu lernen

uns in Lobpreis und Anbetung neu auf IHN zu verlassen.

So Mo Di Mi Do Fr Sa

1 2 3

4  2. Advent 6 7 8 Immaculata 9 10

11  3. Advent 13 14 15 16 17

18  4. Advent 20 21 22 23 24 Hl. Abend

25 Weihnacht 26 Stephanus 27 28 29 30 31 Sylvester I.

Eine gesegnete Weihnachtszeit und viel Zuversicht
für ein erfülltes bürgerliches Jahr 2017.

Christus A & O der Zeiten. Römisch-Germanisches Museum, Köln. P. Adrian Kunert SJ


